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Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 

 

STELLDICHEIN VON KARTON-MODELLBAUERN AUS ALLER WELT IM 
DSM 

Rekordbeteiligung zum 14. Internationalen Karton-Modellbau-Treffen am 27. 
und 28. April im Deutschen Schiffahrtsmuseum erwartet – 24 Kurzvorträge 

werden umrahmt von eindrucksvoller Präsentation von Modellen und 
Baubogen 

Der Vortragssaal des Deutschen Schiffahrtsmuseums (DSM) in Bremerhaven droht am 
kommenden Wochenende aus allen Nähten zu platzen, denn die Zahl der bislang 
eingegangenen Anmeldungen zum 14. Internationalen Karton-Modellbau-Treffen am 
27. und 28. April 2002 deutet auf eine erneute Rekordbeteiligung hin: Mehr als 100 
Freunde der filigranen Modelle aus Papier und Karton haben sich angesagt, und aus 
den Erfahrungen der Vorjahre lässt dies auf wenigstens 200 Teilnehmer schließen. 
 
Tagungsleiter Dr. Siegfried Stölting vom DSM zeigt sich insbesondere erfreut über den 
Umstand, dass das Treffen von Jahr zu Jahr eine immer größere Zahl von Modell-
bauern aus dem europäischen und auch außereuropäischen Ausland anlockt. Dies 
schlägt sich auch in den insgesamt 24 Kurzvorträgen nieder, die – in vier Blöcken über 
die beiden Veranstaltungstage verteilt – von dem Schweden Gunnar Sillén mit einem 
Beitrag unter dem Titel „Was ist Realismus im Modellbau?“ eröffnet werden. Mit 
diesem Thema und den neuesten Entwicklungen auf dem Kartonmodellbau-Markt – 
unter anderem mit dem Programm zweier polnischer Verlage – setzen sich auch die 
weiteren Beiträger der ersten drei Vortragsblöcke am Samstag, dem 27. April, 
auseinander. 
 
Dass Kartonmodellbau kein in Kellern, Garagen und Hinterzimmern betriebenes 
„staubtrockenes“ Hobby von Einzelgängern ist, sondern vielmehr eine Wissenschaft für 
sich, die immer wieder aufs Neue Gleichgesinnte wie interessierte Laien 
zusammenführt, davon wird man sich auch in diesem Jahr wieder überzeugen können. 
Dies zeigt allein schon der vierte Vortragsblock, in dem beispielsweise Werner Kaiser, 
Kiel, über die Präsentation von Modellen sprechen – „Gedanken rund um den Bau von 
Dioramen, Table Tops, Bühnenpräsentationen“ – und eine Brücke geschlagen wird 
über die Anwendung von „Autocad und Abwicklungssoftware“ – Dr. Emil Zarkov, 
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Sofia/Bulgarien – bis hin zu Fragen des Designs. Den Abschluss dieses Blocks bildet, 
anlässlich des 175-jährigen Jubiläums der Seestadt, der Bremerhavener Wilhelm 
Offermann mit einem Vortrag über die bedeutendsten Schiffe dieser Zeit. 
 
Daneben haben die Teilnehmer und Museumsbesucher – zu normalem Eintrittsentgelt 
– natürlich auch in diesem Jahr wieder Gelegenheit, die jüngsten Erzeugnisse und 
Entwicklungen aus dem Bereich des Kartonmodellbaus hautnah und aus eigener 
Anschauung kennenzulernen. Denn aus einer ursprünglich kleinen Begleitschau hat 
sich mittlerweile eine richtige Ausstellung entwickelt: Im Sonderausstellungsraum des 
DSM fachsimpeln längst nicht mehr nur Tagungsteilnehmer über ihre eigenen 
Entwürfe und bemerkenswerten Arbeiten. Auch Verlage präsentieren ihre neuesten 
Produkte, darunter – neben Unikaten und reinen Präsentationsmodellen – auch eine 
Flut von Modellbaubogen, die sich auch an den Laien richten. Bestes  Beispiel hierfür 
ist die große Zahl von Modellbaubogen, Bauplänen und Planmappen aus dem 
Deutschen Schiffahrtsmuseum, die wiederholt Neuauflagen erleben und sich größter 
Beliebtheit erfreuen. 
 
Für Teilnehmer beginnt das 14. Internationale Karton-Modellbau-Treffen am Freitag, 
dem 26. April 2002, um 18.00 Uhr mit einem informellen Treffen im Museumscafé. 
Der Vortragssaal ist an den beiden Veranstaltungstagen ab 09.00 Uhr geöffnet, die 
Vorträge beginnen jeweils um 11.00 Uhr. 
 
 
Achtung, Redaktionen! 
 
Zum 14. Internationalen Karton-Modellbau-Treffen 
 

am Samstag, dem 27. April 2002, und am Sonntag, dem 28. April 2002, 
im Deutschen Schiffahrtsmuseum, Bremerhaven, Hans-Scharoun-Platz 1, 

 
sind Sie sehr herzlich mit der Bitte um einen Vorbericht im redaktionellen Teil und um 
Berichterstattung eingeladen. Das Rahmenprogramm unterliegt keiner Teilnahme-
beschränkung. Für nähere Auskünfte und das genaue Programm wenden Sie sich bitte 
an Dr. Siegfried Stölting (Tel. 0471/48207-48, stoelting@dsm.de). 

mailto:stoelting@dsm.de

